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BUND legt Konzept NOlympia Köln vor 

Aktionskatalog Kritik an Olympiabewerbung 

 
Köln. Die Kreisgruppe Köln des BUND stellte heute ihr Öffentlichkeitskonzept zur 

geplanten Bürgerbefragung am 19. April 2026 in Köln „Olympiabewerbung Rhein-

Ruhr mit Köln als „Leading City“ der Olympischen Spiele 2036, 2040 oder 2044“ vor. 

„Unter der Dachmarke „NOLYMPIA KÖLN“ sollen der Kölner Bevölkerung eine 

Orientierung an die Hand gegeben und die ökologischen, finanziellen und 

demokratischen Folgen einer Olympiabewerbung Kölns sichtbar gemacht werden. 

Dies sei Voraussetzung jeder demokratischen Entscheidung“, betonte BUND Köln 

Vorstandsmitglied Sabine Hammer. 

Im Mittelpunkt steht ein Aktionskatalog, der sich über die sozialen Medien gezielt 

auch an jüngere Wähler/innen wendet. Die Kernaussagen lauten: 

-die Olympiabewerbung Kölns ist nicht generationengerecht und gefährdet die 

Zukunft der Stadt 

-der Bau des Olympiastadions und des Olympischen Dorfs zerstören das 

Kaltluftentstehungsgebiet in Kreuzfeld, vernichten wertvolle landwirtschaftliche 

Flächen und reduzieren die biologische Vielfalt 

-Köln muss als bereits verschuldete Ausrichterstadt die erfahrungsgemäß im 

Vorfeld drastisch unterschätzten Kosten für die Durchführung der Olympischen 

Spiele übernehmen und damit zusätzliche Kosten in Milliardenhöhe tragen. Mittel, 

die zur Sanierung maroder Schulen, Schwimmbäder und bei Kindergärten fehlen 

„Es gilt, Transparenz über diese Punkte im Internet, Gesprächen mit Bekannten, bei 

Veranstaltungen, Leserbriefen, am Arbeitsplatz und im Unterricht herzustellen. Für 

die Folgekosten und Umweltschäden, wie die weitere Verschärfung des 

Klimawandels, müssen vor allem die jüngeren Generationen aufkommen“, sagte 

BUND-Vorstandsmitglied Helmut Röscheisen. 

Entsprechend den fünf olympischen Ringen sollen neben den Kernaussagen weitere 

Themenkreise in den nächsten Wochen detailliert in die öffentliche Diskussion 

eingebracht werden. Dachmarke, die visuelle Darstellung der Enthüllung der fünf 

Themenkreise in Form von „Handschellen“ können neben dem Aktionskatalog von 

unserer Homepage: https://www.bund-koeln.de herunter geladen werden. 
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